
Selbstfahrersafari: Etosha Caprivi

Tag 1 
Ankunft am Hosea Kutako International Airport in der Nähe Windhoeks. Hier werden Sie persönlich 
abgeholt und bekommen ihren Leihwagen, Unterlagen (Straßenkarte, Routenbeschreibung, Voucher 
und etwas Info) und Anweisungen. 
Windhoek hat als Hauptstadt viel Interessantes zu bieten. Eine selbst geführte Stadtrundfahrt führt Sie 
an alten Kolonialbauten vorbei wie der Christuskirche, dem Tintenpalast, der “Alten Feste” und den 
modernen Eindrücken der Innenstadt. In der ganzen Stadt merkt man, dass in Namibia viele 
verschiedene ethnische Gruppen leben. 

Fakultativ buchbar: 
• Eine geführte Besichtigung des Armenviertels Katutura. 
• Pirschfahrt auf Okapuka (sehr viele Tiere, auch Nashörner zu sehen)

1 Übernachtung Okapuka Lodge (hochwertige Lodge)
Übernachtung und Frühstück (Abendessen auf eigene Kosten, ala carte im Restaurant der Lodge)

Tag 2 
Okonjima ist die Heimat der Stiftung für afrikanische Katzen. Hier wird viel Zeit und Energie, nicht nur 
zur Erhaltung verschiedener Wildkatzen, sondern auch in die Forschung, gesteckt. Eine erfolgreiche 
Beobachtung wilder Leoparden ist hier schon fast garantiert und man bekommt auch andere Katzen, 
wie Geparden und Löwen zu sehen. Gut geführte Wanderungen geben dem Besucher einen Einblick 
in die Natur und wie das Projekt abläuft. 

1 Übernachtung Okonjima Lodge – Bushcamp (sehr hochwertige Lodge)
Vollpension inkl. Aktivitäten

Tage 3,4 und 5
"Großer weißer Platz”, die Etoscha Pfanne, ist eines der wildreichsten Gebiete in Afrika. Einen Löwen 
am Straßenrand zu entdecken oder einer Herde Elefanten zu begegnen ist zwar spannend, aber man 
sollte sich doch im Klaren sein, dass man hier eine sehr karge Landschaft vorfindet, in der die Tierwelt 
sehr harte Zeiten durchstehen muss. Ein Pfanne voller Nichts, und das über 4000 km² Fläche, wird 
umsäumt von einer stets wechselnden Vegetation – so fährt man aus einem Trockenwald in eine 
endlose Grassteppe, die wieder in einer Akaziensavanne endet und schließlich freut man sich über 
den Schatten des dichten Mopanebaums. Die Tierwelt hat die Furcht vor Fahrzeugen verloren und 
bietet vortreffliche Gelegenheit zur Tierbeobachtung und Fotografie. Hier sind mehrere Antilopenarten 
wie Springböcke, Rotkuhantilopen, Gnus, Steinböckchen, Zwergrüsselantilopen, seltene 
Schwarznasen-Impalas und Oryx schon am Wegesrand zu finden. Raubtiere wie Löwen sind öfter zu 
sehen, Leoparden und Geparden etwas seltener. Mit großem Glück springt einem eine Falbkatze oder 
sogar der Wüstenluchs über den Weg. Dickhäuter, wie das seltene Spitzmaulnashorn und Elefanten 
sind hier auch Zuhause, Giraffen an jeder Ecke und von der Kleintier- und Vogelwelt bekommt man 
auch viel zu sehen. Der Etoscha Park ist über 22 000 km/2 groß und einer der wildreichsten Parks in 
Afrika. 

2 Übernachtungen im Etoscha Nationalpark auf Okaukuejo oder Halali (Doppelzimmer mit 
Badezimmer)
Übernachtung und Frühstück
1 Übernachtung Mushara Lodge (sehr hochwertige Lodge)
Abendessen, Übernachtung und Frühstück

Anmerkung zu den Unterkünften: Okaukuejo / Halali ist eine recht teure Unterkunft, liegt dafür aber 
inmitten des Etoscha Nationalparks. Der Besucher kann das gut besuchte Wasserloch rund um die 
Uhr besuchen; ein großer Vorteil, da man sich frei bewegen kann und die ganze Nacht vor der 
„Bühne“ verbringen kann. 

Tag 6
Nach viel trockenem Buschland in Form von Akaziensavannen, Trockenwäldern und Palmen, 
gelangen Sie nach langer Fahrt in die Kavangoregion. Namibias Norden ist wegen der strengen 
Ausfuhrbestimmungen durch einen Veterinärzaun von der aktiven Landwirtschaft im zentralen und 
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südlichen Namibia getrennt. Sobald man den Zaun hinter sich lässt, fängt ein Teil "Bilderbuchafrika" 
an. Man sieht die ersten traditionellen Hütten, bekommt den Rauch der Eingeborenenfeuer in die 
Nase, Hühner und Rinder kreuzen die Strasse und man bemerkt wie die Vegetation immer dichter 
wird. Unterwegs treffen Sie auf das Töpfervolk der Nyemba und bekommen Gelegenheit einen Topf zu 
erwerben. Nach langer Fahrt stoßen Sie endlich auf Wasser. Der Kavango, auch Okavango genannt, 
tut sich vor Ihnen auf. Sie verlassen den Staub und betreten das Land der hohen Bäume und der 
Krokodile. 

1 Übernachtung Kaisosi River Lodge (normale Lodge)
Abendessen, Übernachtung und Frühstück

Tage 7 und 8
Der Kwando - Fluss, mit dem Okavango von den Wassermassen her nicht zu vergleichen, zeichnet 
sich durch breite Schilf- und Rietgürtel, zahlreiche Rückstossgewässer, weite 
Überschwemmungsgebiete und Biegungen im Flusslauf aus, daher sammelt sich hier auch recht viel 
gefiedertes und sonstiges Wild. Die Gewässer sind mit Nilpferden, Krokodilen und Nilwaranen stark 
bevölkert. 
Auf der sehr exklusiven Susuwe Island Lodge erleben Sie ein „all-inclusive“ Abenteuer mit Pirsch und 
Bootsfahrten, die von den lokalen Guides und Naturkennern ausgeführt werden. Natur pur!
Eine ausführliche Beschreibung dieses Naturparadieses würde Seiten füllen.  

2 Übernachtungen Susuwe Island Lodge (sehr hochwertige Lodge)
Vollpension inkl. Aktivitäten 

Tage 9, 10 und 11
Heute steuern Sie die Kasikili Insel im Chobe Fluss an. Nicht weit von hier treffen sich die Länder 
Namibia, Zambien, Botswana und Zimbabwe. Die Insel liegt auch am Zusammenfluss des gewaltigen 
Zambezi und des Chobe. Elefanten, Krokodile, Nilpferde und hunderte verschiedene Vogelarten. Oft 
sieht man auch eine große Herde Elefanten durchs Wasser schwimmen, ein tolles Erlebnis. Sie 
befinden uns in einem so genannten” Game Hotspot “ Afrikas. Über viele Kilometer überflutet der 
Chobe Fluss jedes Jahr seine Ufer zahlreiche flache Inseln. Hier „boomt“ das Leben, denn hier gibt es 
Nahrung für alle. Die Artenvielfalt der Vogelwelt des Chobe bleibt unvergesslich. Schwärme 
zahlreicher Klaffschnäbel, Witwenenten, Sporengänse und Brachschwalben ziehen über Sie hinweg. 
Am Ufer zeigen sich Braunkehlreiher und der Glockenreiher imponiert mit seiner bemerkenswerten Art 
zu fischen, indem er seine Flügel zu einer Glocke formt. Während sich vor einem ein Elefant durchs 
Wasser müht, sitzen kleine Rotkappenschwalben zum anfassen Nahe am Bootsrand. Nicht selten 
sehen Sie auch Zwerglilienläufer und Rallenreiher. Einen Gelbschnabel- oder Rotschnabel 
Madenhacker auf einem Kapbüffel reiten zu sehen bleibt etwas ganz besonderes. 

Fakultativ: Als Tagesausflug geht es zu den Victoria Wasserfällen. Ein dermaßen beeindruckendes 
Naturschauspiel kann man nicht in Worte fassen. Sie besuchen die Victoria Wasserfälle und den 
großen Straßenmarkt. Es besteht die Möglichkeit mit dem Hubschrauber über die Fälle zu fliegen.  
Ausflug nach Victoria Falls: Preis: € 90.- plus US$ 30.- für Visum und US$ 20.- zu den Fällen 
 
3 Übernachtungen Zovu Elephant Lodge (hochwertige Lodge, sehr hochwertige Aktivitäten)
Vollpension inkl. Aktivitäten
 
Tage 12 und 13
Bereits am Nachmittag bekommen Sie die Popa Stromschnellen zu sehen. Eine kleine Wanderung zu 
den Fällen und durch das Dickicht des Popa - Nationalparks hat schon so manchen Naturliebhaber 
erfreut. Am nächsten Tag besichtigen Sie den Mahango Nationalpark. Obwohl der Park nicht sehr 
groß ist, findet man dort sehr interessante Rappen - und Pferdeantilopen, natürlich Giraffen und oft 
Elefanten, Litschi - Moorantilopen, Wasserböcke und auch Rietböcke an den sumpfigen Ufern des 
Okavango. Der majestätische Schreiseeadler imponiert mit seinem Ruf und bemerkenswertem 
Aussehen. Da Sie hier in einem neuen Lebensraum nach verschiedenen Lebewesen Ausschau 
halten, erscheinen die neuen Entdeckungen endlos und es wird niemals langweilig.

2 Übernachtungen Mahangu Safari Lodge (hochwertige Lodge)
Abendessen, Übernachtung und Frühstück 
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Tage 14 und 15
Streckentag: Nachmittags erreichen Sie den Waterberg. Die fünf Vegetationsstufen dieses markanten 
Sandsteinplateaus bieten wunderbare Wandermöglichkeiten. Die bunte Vogelwelt, die hautnahen 
Begegnungen mit Bärenpavianen, Klippschliefern und Zwergrüsselantilopen hinterlassen hier 
unvergessliche Eindrücke. Der Waterberg ist das einzig mir bekannte Gebiet, wo man Rüppel- und 
Goldbugpapageien zusammen in einem Baum antreffen könnte. Immer wieder tauchen schnell 
zwischen der dichten Vegetation auch Graurücken Camaroptera, Kurzschwanz Sylvietta, 
Gelbbaucheremomela und andere sehr kleinen Vögel auf, es bleibt einfach interessant. 

2 Übernachtungen Waterberg Nationalpark (Doppelzimmer mit Badezimmer)
Übernachtung und Frühstück (Abendessen im nahe liegenden Restaurant auf eigene Kosten)

Tag 16
Nach einem kurzen Halt am Holzschnitzermarkt in Okahandja erreichen Sie die Hauptstadt Windhoek 
am späten Nachmittag. Am Abend soll es dann in ein Restaurant gehen, wo Sie die Fisch- und 
Wildspezialitäten Namibias zum letzten Mal genießen dürfen. 

1 Übernachtung Haus Sonneneck (sehr hochwertige Pension)
Übernachtung und Frühstück (Abendessen auf eigene Kosten)

Tag 17
Abgabe des Mietwagens. 
Transfer zum Flughafen und Abflug.
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Eingeschlossen: 
• Transfers wie im Reiseverlauf angedeutet
• Unterkunft wie in Schrägschrift im Reiseverlauf angedeutet
• Mahlzeiten wie in Schrägschrift im Reiseverlauf angedeutet
• Aktivitäten wie in Schrägschrift im Reiseverlauf angedeutet
• Allrad Mietwagen (Toyota, Mazda oder ähnliches), Doppelkabiner für 2 bis 4 Personen geeignet, 

volle Versicherung inklusive Schäden an Glas und Reifen

Ausgeschlossen: 
• Sprit für den Mietwagen
• Eintrittsgebühren in die Nationalparks und Sehenswürdigkeiten
• persönliche Ausgaben
• Getränke und Trinkgelder
• Internationale und Nationale Flüge

2010 - Preis pro Person (15% Mwst. eingeschlossen) bei einer Teilnehmerzahl von:
 
1 Person:     € 4,666.00
2 Personen: € 3,646.00
3 Personen: € 3,306.00
4 Personen: € 3,136.00

Einzelzimmer + € 824.00

Alternativ
Diese Reise kann auch günstiger zusammengestellt werden, wenn alternativ folgende Unterkünfte 
verwendet werden:

• Okonjima Main Camp statt Bushcamp
• 2 Übernachtungen Etosha Safari Camp statt Okaukuejo / Halali
• Onguma Bushcamp statt Mushara Lodge
• Kwando Lagoon Camp (A/Ü/F) statt Susuwe, jedoch kein Leistungsvergleich

2010 - Preis pro Person (15% Mwst. eingeschlossen) bei einer Teilnehmerzahl von:
 
1 Person:     € 4,027.00
2 Personen: € 3,007.00
3 Personen: € 2,667.00
4 Personen: € 2,497.00

Einzelzimmer + € 606.00

Bitte beachten: 

• Änderungen am Programm aus buchungstechnischen Gründen vorbehalten. 
Preisänderungen bei starken Änderungen im Wechselkurs vorbehalten.
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